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Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "Digital Humanities"

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.

1. Fachstudium im Umfang von 78 C

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von 12 C absolviert werden.
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bb. Wahlpflichtmodule II - Angewandte Informatik

Es müssen zwei der folgenden Module aus dem Bereich Angewandte Informatik im Umfang von
insgesamt wenigstens 11 C erfolgreich absolviert werden:

M.Inf.1141: Semistrukturierte Daten und XML (6 C, 4 SWS)................................................. 2178

M.Inf.1142: Semantic Web (6 C, 4 SWS)...............................................................................2179

B.Inf.1235: Text Mining (5 C, 3 SWS).................................................................................... 2138

cc. Wahlpflichtmodule III - Anwendungsfach

Es müssen wenigstens zwei der folgenden Module aus einer anderen Geisteswissenschaft im
Umfang von insgesamt wenigstens 10 C erfolgreich absolviert werden.

Anstelle der genannten Module können auch andere Module (Alternativmodule) nach Maßgabe
der nachfolgenden Bestimmungen belegt werden. Voraussetzungen für die Berücksichtigung
eines Alternativmoduls sind:

i. ein Antrag in Textform der oder des Studierenden, der vor der Belegung des Alternativmoduls
an die Studiendekanin oder den Studiendekan der Philosophischen Fakultät zu richten ist;
ii. die Zustimmung der Studiendekanin oder des Studiendekans der Fakultät oder Lehreinheit,
die das Alternativmodul anbietet.

Die Entscheidung über die Genehmigung des Antrags trifft die Studiendekanin oder der
Studiendekan der Philosophischen Fakultät. Diese oder dieser wird vor der Entscheidung
eine Stellungnahme über die Zweckmäßigkeit des Modulersatzes von Lehrenden des
Studiengangs einholen, für den die oder der Studierende eingeschrieben ist. Der Antrag
kann ohne Angabe von Gründen abgelehnt werden; ein Rechtsanspruch der oder des
antragstellenden Studierenden besteht nicht. Die Berücksichtigung eines Moduls, das bereits
absolviert wurde, als Alternativmodul ist ausgeschlossen.

M.EP.02b: Mediävistik - Basismodul (6 C, 4 SWS)................................................................2175

M.EP.05b: Mediävistik - Aufbaumodul (6 C, 2 SWS)............................................................. 2177

B.EP.202: Anglophone Literature and Culture II (6 C, 2 SWS).............................................. 2131

B.EP.41: Vertiefungsmodul: Literatur- und Kulturwissenschaft im nordamerikanischen Raum III
(6 C, 4 SWS)...........................................................................................................................2133
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B.EP.T3Ang: Aufbaumodul 1 - Top Up Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft (4 C,
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c. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C aus dem zulässigen Angebot an
Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.

d. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Fachstudium im Umfang von 42 C
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d. Professionalisierungsbereich
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e. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.
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informatikwissenschaftlichen Fach (z.B. Informatik, Wirtschaftsinformatik, Computerlinguistik,
Informationswissenschaften) sowie Leistungen im Bereich der Digital Humanities bzw. in eng
verwandten Fachgebieten (wie der Computerphilologie, digitalen Archäologie o.ä.) im Umfang
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Modul B.DH.51 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.DH.51: Programmierung und Umsetzung
English title: Programming and Digital Modelling

9 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• erweitern ihre Programmierkenntnisse an einem praktischen Beispiel;

• können digitale Technologien für die Modellierung einer geisteswissenschaftlichen

Problemstellung einsetzen;

• sind in der Lage, etablierte Tools zu modifizieren;

• kennen einfache Datenstrukturen und ihre Eignung in typischen

Anwendungssituationen;

• können einfache Algorithmen programmtechnisch implementieren;

• analysieren die Korrektheit einfacher Algorithmen und bewerten einfache

Algorithmen und Probleme in Hinblick auf die gegebene Fragestellung;

• können ihr Projekt präsentieren und die Vorteile und Schwächen ihrer

Vorgehensweise und selbständig herausarbeiten. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

228 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Durchführung eines kleineren digitalen Projekts

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen vertiefte Kenntnisse einer Programmiersprache oder eines

digitalen Werkzeuges der Digital Humanities nach und besitzen die Fähigkeit, diese auf

einen konkreten Forschungsgegenstand praktisch anzuwenden.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Kolloquium) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6
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Modul B.DH.51 - Version 1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.DH.52 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.DH.52: eHeritage
English title: eHeritage

9 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen grundlegende Technologien zur Digitalisierung, fachwissenschaftlichen

Erschließung, Metadatenanreicherung, Speicherung und Publikation von Objekten

des kulturellen Erbes;

• sind in der Lage, für die Forschung relevante Objekte des kulturellen Erbes zu

digitalisieren, zu erschließen und der Wissenschaft zugänglich zu machen.

• können ein Digitalisierungskonzept für geisteswissenschaftliche Daten aus den

Berufsfeldern Bibliothek, Archiv oder Museum erarbeiten;

• sind in der Lage, die Arbeitsbedingungen, Prozesse und Forschungsinteressen

einer Kulturinstitution einzuschätzen;

• können sich mit der computergestützten Pflege und Aufbereitung von Texten oder

Erzeugnissen der visuellen und materiellen Kultur kritisch auseinandersetzen;

• können ihr Projekt präsentieren und die Vorteile und Schwächen ihrer

Vorgehensweise und selbständig herausarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

228 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Durchführung eines kleineren digitalen Projekts

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen auf Grundlage publizierter oder neu erstellter

Forschungsdaten Kenntnisse üblicher Fragestellungen, Vorgehensweisen und

Forschungsergebnisse aus dem Bereich eHeritage nach und besitzen die Fähigkeit,

diese praktisch umzusetzen.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Kolloquium) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.DH.53 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.DH.53: Digitales Publizieren
English title: Digital Publishing

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen grundlegende Technologien zur Digitalisierung, fachwissenschaftlichen

Erschließung, Metadatenanreicherung, Speicherung und Publikation von Texten;

• sind in der Lage, die Arbeitsbedingungen, Prozesse und Forschungsinteressen

einer Kulturinstitution einzuschätzen;

• können sich mit der computergestützten Pflege und Aufbereitung von Texten und

Büchern kritisch auseinandersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung oder Summer School 2 SWS

Prüfung: Bericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung einer gestellten Übungsaufgabe

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse üblicher Fragestellungen und Methoden des

Digitalen Publizierens nach und besitzen die Fähigkeit, diese praktisch umzusetzen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.DH.54 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.DH.54: Digitallabor
English title: Digital Lab

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• nehmen an einem empirischen Forschungsprojekt teil;

• kennen die damit verbundenen digitalen Erhebungs- und Analysetechniken

der quantitativ und qualitativ orientierten empirischen Sprach-, Literatur- und

Medienforschung;

• sind in der Lage, sich mit der digitalen Transformation der Wissenschaft und den

Rahmenbedingungen des digitalen Wandels kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt (Teilnahme an epirischer Forschung) 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem empirischen Forschungsprojekt

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse digitaler Erhebungs- und Analysetechniken der

empirisch arbeitenden Forschung nach.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Das Moduls kann nach Angebot auch während der vorlesungsfreien Zeit erworben werden.
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Modul B.DH.55 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.DH.55: Digitale Vermittlung geisteswissenschaftlicher In-
halte
English title: Presenting and Representing Digital Content

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, Texte oder Erzeugnisse der visuellen und materiellen Kultur an

ein größeres Publikum zu vermitteln;

• können digitale Technologien aus den Bereichen XML und web science, e-

learning, Gamification oder digitale Museen für diesen Zweck nutzbar machen;

• erhöhen an einem praktischen Beispiel ihre digitale Medienkompetenz;

• können ihr Projekt präsentieren und die Vorteile und Schwächen ihrer

Vorgehensweise und selbständig herausarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Durchführung eines kleinen digitalen Projekts

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse üblicher Tools und Methoden zur digitalen

Vermittlung geisteswissenschaftlicher Inhalte nach und besitzen die Fähigkeit, diese

praktisch umzusetzen.

4 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.EP.202 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.202: Anglophone Literature and Culture II
English title: Anglophone Literature and Culture II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Studierende vertiefen erworbene Methoden- und Lernkompetenzen

im Umgang mit literatur- und kulturhistorischen Texten und Epochen

(z.B. komplexe Zusammenhänge epochenübergreifend erkennen und

darstellen, epochenübergreifende Systematiken erkennen und beschreiben,

Bewertungsmaßstäbe epochengerecht einsetzen)

• Vertiefung der Fachkompetenzen im Hinblick auf die Analyse von und den

Umgang mit literarischen Texten, kulturgeschichtlichen Zusammenhängen und

Theoriekomplexen

• Grundlegender Umgang mit literatur- und kulturwissenschaftlichen

Forschungspositionen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur anglophonen Literatur- und Kulturgeschichte,

zu einem Theorie- bzw. Themenkomplex (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefendes Selbststudium

Inhalte:

Der Selbststudienanteil dient dazu, Kernbereiche der gewählten Vorlesung vertieft zu

bearbeiten. Dies können Primärtexte sein, zentrale Texte der Sekundärliteratur oder

sonstige Materialien (z.B. Kunstgegenstände, außerliterarische Texte).

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

• vertiefte Überblickskenntnisse zu einer literaturhistorischen Epoche, zu einem

Theorie- bzw. Themenkomplex

• sichere Beherrschung von Textanalyse- und Kontextualisierungsmethoden

• Einordnung von Texten in literarische und kulturelle Zusammenhänge und

Epochen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.01

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Modul B.EP.41 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.41: Vertiefungsmodul: Literatur- und Kulturwissen-
schaft im nordamerikanischen Raum III
English title: North American Literature and Culture III

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- vertiefen erworbene Methoden- und Lernkompetenzen im Umgang mit literatur-

und kulturhistorischen Texten und Epochen (z.B. komplexe Zusammenhänge

epochenübergreifend erkennen und darstellen, epochenübergreifende Systematiken

erkennen und beschreiben, Bewertungsmaßstäbe epochengerecht einsetzen).

- vertiefen ihre Fachkompetenzen im Hinblick auf die Analyse von und den

kulturwissenschaftlichen Umgang mit verschiedenen Texten sowie unter

Berücksichtigung von forschungsorientierten Ansätzen.

- vertiefen die kultur- und literaturgeschichtlichen Kenntnisse in der Amerikanistik durch

intensives Epochenstudium.

- beschreiben, analysieren und interpretieren ein kulturgeschichtliches Problem in

forschungsorientierter Form (ggf. zur Vorbereitung einer Bachelorarbeit).

- nutzen und verknüpfen dabei die bereits erworbenen Techniken literatur- und

kulturwissenschaftlichen Arbeitens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur amerikanischen Literatur- und Kulturgeschichte

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung zur amerikanischen Literatur 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 3500 Wörter) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen, LV

2 außerdem: mündliche Leistung (Referat/Präsentation ca. 15 min.), ggf. 2-3 Quizzes (à

ca.5-10 min.), oder kleinere schriftliche Hausaufgaben (insg. max. 750 Wörter)

Prüfungsanforderungen:

sichere Beherrschung von Textanalyse- und Kontextualisierungsmethoden; Kenntnisse

in der literaturhistorischen/kulturhistorischen Vernetzung von Texten und Autoren.

Vertiefte Überblickskenntnisse zu einer literatur-/kulturhistorischen Epoch.

Die Prüfungsleistung bezieht sich inhaltlich auf die Lehrveranstaltung.

Studierenden, die eine BA-Arbeit im Bereich Nordamerikastudien planen, wird geraten,

in diesem Modul die Hausarbeit zu wählen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.31

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Babette B. Tischleder

Angebotshäufigkeit: Dauer:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.03.2020/Nr. 4 V1-SoSe20 Seite 2133



Modul B.EP.41 - Version 7

jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Die Prüfungsleistungen sind alternativ zu verstehen.

Studierende können zwischen einer Klausur in der Vorlesung und einer Hausarbeit in der

Lehrveranstaltung wählen. Studierenden, die eine BA-Arbeit im Bereich Nordamerikastudien planen, wird

geraten, in diesem Modul die Hausarbeit zu wählen.
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Modul B.EP.T21 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T21: Aufbaumodul 1 - Top Up Nordamerikastudien
English title: Additional Module: American Literature and Culture

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erweiterung der grundlegenden literaturwissenschaftlichen Kenntnisse und

Kompetenzen durch eine zusätzliche Lehrveranstaltung aus dem Angebot der Abt. für

Nordamerikastudien.

Die Studierenden

- erwerben im Schwerpunkt grundlegende Methoden- und Lernkompetenzen im

Umgang mit literatur- und kulturhistorischen Zusammenhängen (z.B. Strukturieren

von Informationen und Zusammenhängen, Gliederung komplexer Zusammenhänge,

selbständige Anwendung von Kenntnissen auf andere Texte).

- vertiefen erworbene Methodenkompetenzen in der Analyse und Bewertung von

einzelnen Texten.

- vertiefen grundlegende Fachkompetenzen im Umgang mit Texten sowie literatur- und

kulturhistorischen Zusammenhängen und entwickeln dadurch interkulturelle Kompetenz.

- wenden die Methoden historisch-hermeneutischen Textverständnisses und

systematisch-formaler Textanalyse an konkreten Beispielen an.

- nutzen Techniken und Hilfsmittel literaturwissenschaftlicher Forschung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung zur amerikanischen Literatur 2 SWS

Prüfung: Take Home Exam (max. 3000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

s. Bemerkungsfeld extern

Prüfungsanforderungen:

Sicherer Umgang mit dem gewählten Primärtext; erweiterte Grundkenntnisse im

Umgang mit Sekundärliteratur; erweiterte Grundkenntnisse hinsichtlich Stil und

Strukturierung wissenschaftlicher Arbeiten.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.01

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Babette B. Tischleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Prüfungsvorleistungen:
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regelmäßige akt.Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen; mündliche Leistung

(Referat/Präsentation ca. 15 min.), 2-3 Quizzes (je 5-10 min.), oder kl. schriftliche Hausaufgaben (insg.

max. 750 W) bzw. vergleichbare schriftl. Leistungen
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Modul B.EP.T3Ang - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EP.T3Ang: Aufbaumodul 1 - Top Up Anglistische Literatur-
und Kulturwissenschaft
English title: Additional Module: Anglophone Literature and Culture

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenzen:

Verbreiterung der grundlegenden literaturwissenschaftlichen Kenntnisse und

Kompetenzen durch eine zusätzliche Lehrveranstaltung aus dem Angebot der

Abt. für Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft. Studierende erwerben

grundlegende Methodenkompetenzen im Umgang mit theoretischen Texten

aus der Literaturwissenschaft. Sie vertiefen ihre Analysekompetenz durch den

Vergleich von Herangehensweisen an verschiedene Textarten. Sie vertiefen

darüber hinaus grundlegende Fachkompetenzen im Umgang mit Texten sowie

literaturwissenschaftlichen Zusammenhängen.

Zentrale Inhalte:

Beispielhafte Einübung der Methodik historisch-hermeneutischen Textverständnisses.

Beispielhafte Einübung der Methodik systematisch-formaler Textanalyse. Einführung in

Techniken und Hilfsmittel literaturwissenschaftlicher Forschung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung zur anglophonen Literatur- und

Kulturgeschichte

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

sicherer Umgang mit dem gewählten Primärtext; Grundkenntnisse im Umgang mit

Sekundärliteratur; Grundkenntnisse zu Aufbau und Stil wissenschaftlicher Arbeiten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.EP.01

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Inf.1235 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1235: Text Mining
English title: Text Mining

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die Terminologie des Text Mining und können Begriffe wie Korpus,

Dokument und Index definieren.

• kennen Methoden zur Text-Vorverarbeitung wie zum Beispiel Stemming

• kennen verschiedene Repräsentationen von Text, zum Beispiel Bag of Words und

Word Embeddings.

• kennen grundlegende Information Retrieval und Rankingverfahren.

• kennen Topic Modelling und können dies anwenden

• kennen Methoden zum Clustering und zur Klassifikation von Dokumenten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Text Mining (Vorlesung, Übung) 3 SWS

Prüfung: Klausur oder mündliche PrüfungKlausur (90 Min.) oder mündliche

Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis von der Terminologie des Text Mining, Methoden zur Textvorverarbeitung,

Repräsentationen von Text, Information Retrieval und Ranking verfahren, Topic

Modelling, Clustering und Klassifikation von Dokumenten.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1131

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N.N.

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul M.DH.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.01: Weiterführende Themen der Digital Humanities
English title: Advanced Topics in Digital Humanities

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben einen Überblick über zentrale Methoden und Theoriebildungen aus einem

oder mehreren Themenfeldern der Digital Humanities;

• sind in der Lage, die wissenschaftlichen Diskussionen darüber nachzuvollziehen

und zu erörtern;

• sind mit der Komplexität, Heterogenität oder Unschärfe geisteswissenschaftlicher

Daten und den spezifischen Eigenheiten der Digital Humanities vertraut;

• kennen typische Beispiele für die wissenschaftliche Kategorisierung von Texten,

Personen, Bildern- und Objekten, Vorstellungen und Prozessen und können diese

zueinander in Beziehung setzen;

• können diese Ansätze in Hinblick auf ihre Anwendbarkeit erörtern, erproben und

ggf. modifizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden diskutieren Forschungsergebnisse der Digital Humanities und

besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren und in Ansätzen

zu modifizieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.02 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.02: Digitale Kultur und Gesellschaft
English title: Digital Culture and Society

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die aktuellen Formen des Umgangs mit digitalen Inhalten in ihrer

historischen Tradition und funktionalen (z.B. musealen) Bedingtheit;

• sind in der Lage, traditionelle, etablierte und aktuelle Forschungspositionen zur

digitalen Kultur- und Mediengeschichte kritisch zu diskutieren;

• können die diskutierten Forschungsansätze praktisch anwenden;

• erweitern z. B. durch die Erarbeitung von e-learning-Komponenten oder AR oder

VR Elementen ihre grundsätzlichen didaktischen Fähigkeiten;

• erlernen die Vermittlung von Wissen auf der Ebene öffentlichkeitsorientierter

digitaler Publikationsformen und Präsentationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden diskutieren aktuelle Formen des Umgangs mit digitalen Inhalten und

besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren und in Ansätzen

zu modifizieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.02a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.02a: Digitale Kultur und Gesellschaft
English title: Digital Culture and Society

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die aktuellen Formen des Umgangs mit digitalen Inhalten in ihrer historischen

Tradition und funktionalen (z.B. musealen) Bedingtheit;

• sind in der Lage, traditionelle, etablierte und aktuelle Forschungspositionen zur

digitalen Kultur- und Mediengeschichte kritisch zu diskutieren;

• können die diskutierten Forschungsansätze praktisch anwenden;

• erweitern z. B. durch die Erarbeitung von e-learning-Komponenten oder AR oder VR

Elementen ihre grundsätzlichen didaktischen Fähigkeiten;

• erlernen die Vermittlung von Wissen auf der Ebene öffentlichkeitsorientierter digitaler

Publikationsformen und Präsentationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar und Übung sowie erfolgreiche digitale Umsetzung

der gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden diskutieren aktuelle Formen des Umgangs mit digitalen Inhalten und

besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren und in Ansätzen

zu modifizieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.10 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.10: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen
Sprachanalyse
English title: Theories and Research Questions in Digital Language Analysis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die Möglichkeiten einer umfassenden digitalen Spracherschließung- und

analyse;

• können grammatikalische Strukturen lexikalischer, morphologischer, phonetisch-

phonologischer, syntaktischer, semantischer und diskursiver Natur geschriebener

oder gesprochener Sprache mit digitalen Mitteln analysieren und sind mit deren

Verwendung im linguistischen und extralinguistischen Kontext (Pragmatik und

Diskurs) vertraut;

• besitzen die Fähigkeit, geisteswissenschaftliche Fragestellungen aus den

Kernbereichen der Sprachwissenschaft mit computergestützten Methoden zu

beantworten;

• sind in der Lage, die spezifischen Eigenheiten von Sprache digital zu modellieren

und diese sowohl zueinander als auch zu dem extralinguistischen Kontext in

Beziehung zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar sowie digitale Umsetzung der gestellten

Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch sprachwissenschaftlicher

Forschung und besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren

und in Ansätzen zu modifizieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.11 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.11: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen Text-
analyse
English title: Theories and Research Questions in Digital Text Analysis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die Möglichkeiten einer umfassenden digitalen Texterschließung, -analyse

und –präsentation;

• haben einen Überblick über computergestützte Forschungsfragen aus dem ganzen

Spektrum der philologischen und kulturhistorischen Disziplinen, beginnend bei

der Digitalisierung von Daten und dem Aufbau geeigneter Korpora für spezifische

Fragestellungen, über deren manuelle und automatische Aufbereitung bis hin zur

Auswahl und Anwendung von geeigneten Verfahren der Textanalyse und des

Textminings sowie zur Auswertung und Präsentation der Ergebnisse;

• sind in der Lage, die spezifischen Eigenheiten von Texten und Textsammlungen

digital zu erfassen, zu analysieren und zu modellieren;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze zu bewerten und das analytische

Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch textwissenschaftlicher Forschung

und besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren und in

Ansätzen zu modifizieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.12 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.12: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen Lite-
raturanalyse
English title: Theories and Research Questions in Digital Literature Analysis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben einen Überblick über Methoden und Forschungsfragen der digitalen

Literaturwissenschaft;

• kennen computergestützte Verfahren zur Erschließung, Aufbereitung, Analyse und

Präsentation literarischer Werke;

• sind auch mit verschiedenen Formen digitaler Literatur (wie z.B. Fan Fiction,

Collaborative Fiction, computergenerierte literarische Werke oder Rezensionen

von Laien und Experten) vertraut;

• kennen Möglichkeiten der digitalen Vermittlung zwischen den Texten und

den historischen oder zeitgenössischen Verhältnissen sowie der Analyse

ihrer Bedeutungen und besitzen die Fähigkeit, diese in einer grundsätzlichen

Methodenreflexion zu diskutieren;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze zu bewerten und das analytische

Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden;

• sind in der Lage, die wissenschaftlichen Kategorisierungen von Personen,

Texten, Räumen, Vorstellungen oder Prozessen digital zu modellieren und visuell

zueinander in Beziehung zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch literaturwissenschaftlicher

Forschung und besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren

und in Ansätzen zu modifizieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.13 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.13: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen Bild-
analyse
English title: Theories and Research Questions in Digital Image Analysis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die Möglichkeiten einer umfassenden digitalen Bilderschließung und -

analyse, die neben Farbe, Kontrast und Form auch die in den Bildern enthaltenen

Inhalte und Kompositionsstrukturen umfasst;

• besitzen die Fähigkeit, geisteswissenschaftliche Fragestellungen aus den

Kernbereichen der Bild- und Informationswissenschaft mit computergestützten

Methoden zu analysieren:

• sind in der Lage, die spezifischen Eigenheiten von Bildern digital zu modellieren

und zueinander in Beziehung zu setzen;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze zu bewerten und das analytische

Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden;

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch bildwissenschaftlicher Forschung

und besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren und in

Ansätzen zu modifizieren.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.03.2020/Nr. 4 V1-SoSe20 Seite 2146



Modul M.DH.14 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.14: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen Ob-
jektanalyse / Materialtät
English title: Theories and Research Questions in Digital Object Analysis / Materiality

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die Möglichkeiten einer umfassenden digitalen Materialerschließung und

-analyse, die neben der Form auch die in den Bildern und Objekten enthaltenen

Eigenschaften in Hinblick auf ihre Materialität und formale Variabilität eines

Objekts und seine inhärenten Gebrauchsmöglichkeiten umfasst;

• besitzen die Fähigkeit, geisteswissenschaftliche Fragestellungen aus den

Kernbereichen der Objekt- und Informationswissenschaft mit computergestützten

Methoden zu analysieren;

• sind in der Lage, die spezifischen Eigenheiten von Objekten und ihre Form digital

zu modellieren und zueinander in Beziehung zu setzen;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze zu bewerten und das analytische

Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch objektwissenschaftlicher Forschung

und besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren und in

Ansätzen zu modifizieren.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.15 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.15: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen
Raumanalyse
English title: Theories and Research Questions in Digital Spatial Analysis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• besitzen vertiefte Kenntnisse in Theorie und Anwendung von

Geoinformationssystemen (GIS) und digitaler Bauaufnahme;

• besitzen die Fähigkeit, geisteswissenschaftliche Fragestellungen aus den

Kernbereichen der Geo- und Informationswissenschaft mit computergestützten

Methoden zu analysieren;

• sind in der Lage, die spezifischen Eigenheiten von Gebäuden und

topographischen Gegebenheiten und ihre Form digital zu modellieren und

zueinander in Beziehung zu setzen;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze zu bewerten und das analytische

Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch bild- und objektwissenschaftlicher

Forschung zur Kontextualität von Dingen und besitzen die Fähigkeit, Methoden und

Theoriebildungen zu evaluieren und in Ansätzen zu modifizieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.16 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.16: Digitale Analyse historischer Kontexte
English title: Digital Analysis of Historical Contexts

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• können Bildwerke und Objekte in ihre Verwendungskontexte, den historischen

Diskurs oder die moderne Forschungssituation einbinden;

• kennen Möglichkeiten der digitalen Vermittlung zwischen den “stummen”

Artefakten und den historischen oder zeitgenössischen Verhältnissen;

• besitzen die Fähigkeit, die Bedeutung historischer Kontexte mit digitalen Methoden

zu analysieren und in einer grundsätzlichen Methodenreflexion zu diskutieren;

• sind in der Lage, die wissenschaftliche Kategorisierungen von Personen, Bildern

und Objekten, Räumen, Vorstellungen oder Prozessen digital zu modellieren und

visuell zueinander in Beziehung zu setzen;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze zu bewerten und das analytische

Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch bild- und objektwissenschaftlicher

Forschung zur Kontextualität von Dingen und besitzen die Fähigkeit, Methoden und

Theoriebildungen zu evaluieren und in Ansätzen zu modifizieren.

Die Prüfung ist im Seminar zu erbringen.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.20a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.20a: Forschungsprojekt zur Digitalen Sprachanalyse
English title: Research Project Digital Language Analysis

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine komplexe Forschungsfrage

aus dem Bereich der Sprachwissenschaften zu bearbeiten, um z.B. eine linguistische

Analyse von Internetdokumenten (wie Tweets) durchzuführen;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit Sprache,

Text und Literatur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über traditionelle

Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu untergliedern

und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: Projektarbeit (max. 10 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsvorleistungen:

Keine

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse sprachwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 270 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 10 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Keine

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.20b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.20b: Projekt zur Digitalen Sprachanalyse
English title: Project Digital Language Analysis

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus dem

Bereich der Sprachwissenschaften zu bearbeiten, um z.B. Sprachdokumente zu

analysieren oder historische Bezüge der Rezeption zu visualisieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

Sprache, Text und Literatur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen.

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: kleinere Projektarbeit (max. 5 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse sprachwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können. 

Die Projektarbeit umfasst 180 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 5 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Kolloquium) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.03.2020/Nr. 4 V1-SoSe20 Seite 2153



Modul M.DH.21a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.21a: Forschungsprojekt zur Digitalen Textanalyse
English title: Research Project Digital Text Analysis

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine komplexe Forschungsfrage

aus dem Bereich einer Textwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. ein Verfahren zur

Digitalisierung von historischen Dokumenten zu entwickeln;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit Sprache,

Text und Literatur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über traditionelle

Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu untergliedern

und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: Projektarbeit (max. 10 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsvorleistungen:

Keine

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse sprachwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 270 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 10 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Keine

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.21b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.21b: Projekt zur Digitalen Textanalyse
English title: Project Digital Text Analysis

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus

dem Bereich einer Textwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. ein Textkorpus zu

analysieren oder historische Bezüge der Rezeption zu visualisieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

Sprache, Text und Literatur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: kleinere Projektarbeit (max. 5 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse textwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 180 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 5 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Kolloquium) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.22a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.22a: Forschungsprojekt zur Digitalen Literaturanalyse
English title: Research Project Digital Literature Analysis

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine komplexe Forschungsfrage aus

dem Bereich der Literaturwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. eine literarische Gattung

stilometrisch zu analysieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit Sprache,

Text und Literatur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über traditionelle

Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu untergliedern

und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: Projektarbeit (max. 10 Seiten Projektdokumentation) (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Keine

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse literaturwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 270 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 10 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Keine

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner
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Modul M.DH.22a - Version 1

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.22b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.22b: Projekt zur Digitalen Literaturanalyse
English title: Project Digital Literature Analysis

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus dem

Bereich der Literaturwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. ein Literaturkorpus zu

analysieren oder historische Bezüge der Rezeption zu visualisieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

Sprache, Text und Literatur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: kleinere Projektarbeit (max. 5 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse literaturwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 180 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 5 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Kolloquium) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.23a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.23a: Forschungsprojekt zur Digitalen Bildanalyse
English title: Research Project Digital Image Analysis

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus dem

Bereich einer Bildwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. eine Bildgattung zu analysieren

oder einen historischen Bildraum zu rekonstruieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit visuellen

und materiellen Kultur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über traditionelle

Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu untergliedern

und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: Projektarbeit (max. 10 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsvorleistungen:

Keine

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse bildwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 270 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 10 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Keine

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner
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Modul M.DH.23a - Version 1

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.23b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.23b: Projekt zur Digitalen Bildanalyse
English title: Project Digital Image Analysis

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus dem

Bereich einer Bildwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. eine Gruppe von Bildern zu

analysieren oder historische Bezüge der Rezeption zu rekonstruieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

visueller und materieller Kultur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: kleinere Projektarbeit (max. 5 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse bildwissenschaftlicher

Forschung digital aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach,

dass sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 180 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 5 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Kolloquium) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.24a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.24a: Forschungsprojekt zur Digitalen Objektanalyse
English title: Research Project Digital Artefact Analysis

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus dem

Bereich einer Objektwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. eine Objektgattung zu

analysieren oder einen historischen Bildraum zu rekonstruieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit visuellen

und materiellen Kultur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über traditionelle

Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu untergliedern

und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: Projektarbeit (max. 10 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsvorleistungen:

Keine

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse objektwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 270 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 10 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Keine

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.24b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.24b: Projekt zur Digitalen Objektanalyse
English title: Project Digital Artefact Analysis

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus

dem Bereich einer Objektwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. eine Gruppe von

Objekten zu analysieren oder historische Bezüge der Rezeption zu rekonstruieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

visueller und materieller Kultur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: kleinere Projektarbeit (max. 5 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse objektwissenschaftlicher

Forschung digital aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach,

dass sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 180 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 5 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Kolloquium) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.25a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.25a: Forschungsprojekt zur Digitalen Raumanalyse
English title: Research Project Digital Spatial Analysis

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus dem

Bereich der Historischen Bauaufnahme, Archäologie oder Geowissenschaft zu

bearbeiten, um z.B. urbanistische Strukturen zu analysieren oder einen historischen

Lebensraum zu rekonstruieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit visuellen

und materiellen Kultur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über traditionelle

Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu untergliedern

und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: Projektarbeit (max. 10 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsvorleistungen:

Keine

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse archäologischer oder

geowissenschaftlicher Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen

damit nach, dass sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in

Ansätzen modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 270 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 10 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Keine

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Englisch Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.25b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.25b: Projekt zur Digitalen Raumanalyse
English title: Project Digital Spatial Analysis

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus dem

Bereich der Historischen Bauaufnahme, Archäologie oder Geowissenschaft

zu bearbeiten, um z.B. urbanistische Strukturen zu analysieren oder einen

historischen Lebensraum zu rekonstruieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

visueller und materieller Kultur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: kleinere Projektarbeit (max. 5 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse archäologischer oder

geowissenschaftlicher Forschung digital aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie

weisen damit nach, dass sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren

und in Ansätzen modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 180 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 5 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Kolloquium) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.30 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.30: International Summer School
English title: International Summer School

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• verfügen über weiterführende projekt- und forschungsorientierte Kompetenzen in

einem internationalen Umfeld;

• sind in der Lage, diese im Rahmen eines konkreten Projekts anzuwenden

• kennen ausgewählte Forschungsthemen und -projekte in einem internationalen

Kontext;

• erwerben Schlüsselkompetenzen im Bereich der interdisziplinären Zusammenarbeit

und interkulturellen Kommunikation;

• besitzen die Fähigkeit komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu untergliedern

und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt (International Summer School) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten) oder

Projektbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einer International Summer School sowie erfolgreiche

digitale Umsetzung der gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sind in der Lage, Ergebnisse geisteswissenschaftlicher Forschung

digital aufzubereiten, auszuwerten und zu präsentieren und sie besitzen die Fähigkeit,

diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren und in Ansätzen zu

modifizieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.EP.02b - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.EP.02b: Mediävistik - Basismodul
English title: Medieval English Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Textkompetenz mit Blick auf wichtige Hauptwerke der Literatur des englischen

Mittelalters nachzuweisen

• Wichtige literaturtheoretische Fragen zum Mittelalter zu verstehen und mit Blick auf

den Text anzuwenden

• Kenntnisse in der Materialität englischer Handschriften des Mittelalters

nachzuweisen

• Vorhandene Sprachkompetenzen auf fortgeschrittener Ebene einzusetzen

• Aspekte der Alterität mittelalterlicher Texte als didaktische Anregung für den

Umgang mit Fremdkultur an sich zu erkennen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung bietet im semesterabhängigen Wechsel Überblicksdarstellungen

zur mittelalterlichen Literatur Englands, zur historischen Sprachentwicklung des

Englischen sowie zu ausgewählten Themen im Bereich der Paläographie, zu wichtigen

Sprachdenkmälern und zur Kulturgeschichte des englischen Mittelalters

2 SWS

Lehrveranstaltung: Mediävistik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Hausarbeit (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen am

Seminar.

Prüfungsanforderungen:

Sprach- und literaturwissenschaftliche Kompetenzen im Bezug auf wichtige Hauptwerke

des englischen Mittelalters; historische und materiellen Kontexte kennen und in kreative

Beziehung zum Text bringen können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.EP.204

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Winfried Rudolf

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:
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Dieses Modul ist ausschließlich für Studierende mit Vorkenntnissen im Bereich der englischen Mediävistik

gedacht. Studierende mit geringen oder gar keinen Vorkenntnissen belegen M.EP.02c.
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Modul M.EP.05b - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.EP.05b: Mediävistik - Aufbaumodul
English title: Encountering the Medieval Text

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Ausgewählte Texte der mittelalterlich englischen Literatur in ihren sprachlichen und

literarischen Eigenheiten durch intensive Textarbeit genau zu verstehen

• Die Überlieferungsgeschichte, Textualität und den historischen Enstehungskontext

der Werke genau zu kennen und in sinnvolle Bedeutungszusammenhänge mit

dem Text zu bringen

• Ausgewählte Aspekte mittelalterlicher und neuer Literaturtheorie auf die

spezifischen Text anzuwenden

• Editionstechniken auch mit Blick auf die modernen Medien einzuüben

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Study

Inhalte:

Selbständige Bearbeitung eines Forschungsthemas; Einübung von Arbeitstechniken

der Recherche, z.B. mit Katalogen, Datenbanken oder Textkorpora; mindestens zwei

Tutorials pro Semester, in denen Anleitung, Rückmeldung und Ergebniskontrolle

erolgen; Umfang der Independent Study: 75 Stunden des gesamten Selbststudiums

Prüfung: Hausarbeit (max. 7500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an LV1 mit nicht mehr als zwei entschuldigten Fehlsitzungen.

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit wichtigen literatur- und kulturtheoretischen Strömungen;

Anwendung des theoretischen Wissens auf den Text auch mit Blick auf seine

Überlieferungsgeschichte; sicherer Umgang mit relevanter Forschungsliteratur,

Datenbanken und wissenschaftlichen Korpora

Zugangsvoraussetzungen:

M.EP.02b bzw. M.EP.02c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Winfried Rudolf

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.Inf.1141 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1141: Semistrukturierte Daten und XML
English title: Semistructured Data and XML

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Konzepte semistrukturierter Datenmodelle und

die Parallelen sowie Unterschiede zum "klassischen" strukturierten, relationalen

Datenmodell. Sie können damit für eine Anwendung abschätzen, welche Technologien

gegebenenfalls zu wählen und zu kombinieren sind. Die Studierenden verfügen

über praktische Grundkenntnisse in den üblichen Sprachen dieses Bereiches. Sie

haben einen Überblick über die historische Entwicklung von Modellen und Sprachen

im Datenbankbereich und können daran wissenschaftliche Fragestellungen und

Vorgehensweisen nachvollziehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Semistrukturierte Daten und XML (Vorlesung, Übung)

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 25 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Konzepte semistrukturierter Datenmodelle und die Parallelen sowie Unterschiede zum

"klassischen" strukturierten, relationalen Datenmodell; Fähigkeit zur Beurteilung, welche

Technologien in einer konkreten Anwendung zu wählen und zu kombinieren sind;

praktische Grundkenntnisse in den üblichen Sprachen dieses Bereiches; Überblick über

die historische Entwicklung von Modellen und Sprachen im Datenbankbereich; Fähigkeit

zum Nachvollziehen wissenschaftlicher Fragestellungen und Vorgehensweisen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Datenbanken

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang May

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul M.Inf.1142 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1142: Semantic Web
English title: Semantic Web

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die theoretischen Grundlagen sowie technischen Konzepte

des Semantic Web. Sie können den Nutzen und die Grenzen der verwendeten

Technologien einschätzen und in realen Szenarien abwägen. Sie sehen an einigen

Beispielen, wo aktuelle wissenschaftliche Fragestellungen ansetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Semantic Web (Vorlesung, Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 25 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der theoretischen Grundlagen und technischen Konzepte des Semantic

Web; Fähigkeit zum Abschätzen des Nutzens und der Grenzen der verwendeten

Technologien; Fähigkeit zur Abwägung realer Szenarien; Fähigkeit zum Nachvollziehen

wissenschaftlicher Fragestellungen und Vorgehensweisen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Datenbanken, Formale Systeme

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Inf.1243

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang May

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Module M.Inf.1151 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Inf.1151: Specialisation Softwareengineering: Data Sci-
ence and Big Data Analytics

5 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The students

• can define the terms data science, data scientist and big data, and acquire

knowledge about the principle of data science and big data analytics

• become acquainted with the life cycle of data science projects and know how the

life cycle can be applied in practice

• gain knowledge about a statistical and machine learning modelling system

• gain knowledge about basic statistical tests and how to apply them

• gain knowledge about clustering algorithms and how to apply them

• gain knowledge about association rules and how to apply them

• gain knowledge about regression techniques and how to apply them

• gain knowledge about classification techniques and how to apply them

• gain knowledge about text analysis techniques and how to apply them

• gain knowledge about big data analytics with MapReduce

• gain knowledge about advanced in-database analytics

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

108 h

Course: Data Science and Big Data Analytics (Lecture, Exercise) 3 WLH

Examination: Klausur (90 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 20 Min.)

Examination prerequisites:

Successful completion of 50% of each exercise and the conduction of a small analysis

project.

Examination requirements:

Data science, big data, analytics, data science life cycle, statistical tests, clustering,

association rules, regression, classification, text analysis, in-database analytics.

5 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Foundations of statistics and stochastic.

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Jens Grabowski

Course frequency:

unregelmäßig

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

30
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Modul M.Inf.1161 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1161: Bildanalyse und Bildverstehen
English title: Image Analysis and Image Understanding

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenz, grundlegende Techniken der Bildverarbeitung sinnvoll zur Auswertung von

Bilddaten einzusetzen; Verständnis für Probleme, Methoden und Begrenzungen der

Bildanalyse mit elementaren Signalverarbeitungs- und höheren KI-Ansätzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Bildanalyse und Bildverstehen (Vorlesung, Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 25 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme an den Übungen belegt durch die erfolgreiche Bearbeitung von 60 %

der Übungszettel

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb vertiefter Kenntnisse und Fähigkeiten: Kompetenz,

grundlegende Techniken der Bildverarbeitung sinnvoll zur Auswertung von Bilddaten

einzusetzen; Verständnis für Probleme, Methoden und Begrenzungen der Bildanalyse

mit elementaren Signalverarbeitungs- und höheren KI-Ansätzen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Winfried Kurth

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul M.Inf.1181 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1181: Seminar NOSQL Databases
English title: Seminar NOSQL Databases

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb fortgeschrittener theoretischer und praktischer Kompetenzen in ausgewählten

Gebieten der NOSQL-Datenbanken. Ausbau der Fähigkeiten zur Präsentation und

Beurteilung wissenschaftlicher Ergebnisse und zur wissenschaftlichen Diskussion.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar NOSQL Databases (Seminar)

Inhalte:

Erarbeitung aktueller Themen im Bereich NOSQL-Datenbanken anhand von

wissenschaftlichen Arbeiten sowie praktischer Umgang mit einem NOSQL-

Datenbanksystem.

2 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Eigenständiges Erarbeiten der Inhalte und Erstellen der Ausarbeitung sowie Halten des

Vortrags.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lena Wiese

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

14
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Modul M.Inf.1182 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1182: Seminar Knowledge Engineering
English title: Seminar Knowledge Engineering

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb fortgeschrittener Kompetenzen in ausgewählten Gebieten des Knowledge

Engineering. Ausbau der Fähigkeiten zur Präsentation und Beurteilung

wissenschaftlicher Ergebnisse und zur wissenschaftlichen Diskussion.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Knowledge Engineering (Seminar)

Inhalte:

Erarbeitung aktueller Themen anhand von relevanten Originalarbeiten aus dem Bereich

des Knowledge Engineering, der Datenmodellierung oder Wissensrepräsentation

mit wechselnden Schwerpunkten (zum Beispiel Modellierung und Umsetzung von

Datensicherheit oder Intelligente Informationssysteme).

2 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Eigenständiges Erarbeiten der Inhalte und Erstellen der Ausarbeitung sowie Halten des

Vortrags.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lena Wiese

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

14
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Modul M.Inf.1802 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1802: Praktikum XML
English title: Practical Course on XML

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse und Erfahrungen mit Konzepten

und Sprachen aus dem Bereich XML. Sie wissen, welche Sprachen und Werkzeuge

ggf. bei Problemstellungen anwendbar sind und können Projekte in diesem Bereich

umsetzen. Sie sind mit der Grundidee der W3C-Standards vertraut und können sich

selber benötigte Informationen im Web zusammensuchen.

Vermittlung von praktischen Fähigkeiten aus dem Bereich XML, XPath, XQuery, XSLT,

Web Services und weiteren Sprachen und Werkzeugen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum XML (Praktikum)

Prüfung: Praktische Prüfung (ca. 4 Übungs- und Programmieraufgaben) und

mündliche Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse und Erfahrungen in Sprachen aus dem Bereich XML. Kenntnisse

darüber, welche Sprachen und Werkzeuge ggf. bei Problemstellungen anwendbar

sind; Fähigkeit zum Umsetzen von Projekten in diesem Bereich; Kenntnisse der W3C-

Standards.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang May

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul SK.DH.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.01: Einführung in die Digital Humanities
English title: Introduction to Digital Humanities

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben einen Überblick über wesentliche Gegenstände und Problemstellungen der

Digital Humanities;

• können Folgen und Perspektiven der digitalen Analyse von Sprache, Text, Bild,

Objekt und Raum einschätzen;

• kennen zentrale Fragen der Digital Humanities, relevante Case Studies und die

wichtigsten Werkzeuge zum Erstellen, Verwalten und Verarbeiten digitaler Daten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Digital Humanities (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Tutorium (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Tutorium sowie Ausarbeitung einer praktischen Anwendung

im Umfang von max. 5 Seiten

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse spezifischer geisteswissenschaftlicher

Fragestellungen, Vorgehensweisen und Forschungsergebnisse auf Grundlage digitaler

Datenverarbeitung nach sowie die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen in den

Digital Humanities nachzuvollziehen und in Ansätzen zu reflektieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.02 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.02: Daten Lesen Lernen
English title: Foundations of Data Science

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• können Text-, Bild-, Raum- oder Zeitdaten aufbereiten und strukturieren;

• besitzen die Fähigkeit, diese im Hinblick auf ein gegebenes Forschungsproblem

mittels statistischer Verfahren auszuwerten;

• sind in der Lage, die Repräsentativität und Relevanz der Daten für die

Fragestellung zu beurteilen;

• sind imstande, die Ergebnisse mithilfe grafischer Darstellungen zu

veranschaulichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Daten Lesen Lernen (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) oder Projektbericht (max. 10 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Ausarbeitung einer praktischen Anwendung im Umfang von max. 5 Seiten

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen grundlegende Kenntnisse im Bereich quantifizierender

Methoden (Statistik, Datenbanken und Datenvisualisierung) nach und sind in der Lage,

in einer Fallstudie geisteswissenschaftliche Daten statistisch aufzubereiten.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.03 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.03: Werkzeuge der Digital Humanities
English title: Digital Humanities Tools

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen wichtige Standardwerkzeuge der Digital Humanities, die das Erstellen,

Verwalten und Verarbeiten digitaler Daten der Geisteswissenschaften betreffen

(z.B. im Bereich Texterfassung, Bildverarbeitung, Datenbanken, CAD, GIS,

Statistik und geisteswissenschaftliche Evidenz, Wissensrepräsentation);

• haben erste Erfahrungen im Umgang mit großen Materialmengen, Metadaten,

kontrollierten Vokabularsystemen und Auszeichnungssprachen in bestehenden

Korpora und Datenbanken;

• sind in der Lage, sich in die spezifisch geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei

der Datenverwaltung und -verarbeitung praktisch einzuarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Werkzeuge der Digital Humanities (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) oder Projektbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Ausarbeitung einer praktischen Anwendung im Umfang von max. 5 Seiten

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen die Fähigkeit nach, ausgewählte Werkzeuge der Digital

Humanities anzuwenden und in Ansätzen zu reflektieren. Dabei stellen sie Kenntnisse

der spezifisch geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei der Datenverwaltung und -

verarbeitung unter Beweis.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.04 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.04: Digitale Editionen und Annotationen
English title: Digital Editions and Annotations

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien zur Digitalisierung von Sprache und Text

vertraut;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung (z.B.

aus den Bereichen Erstellung einer digitalen Edition, automatische Verlinkung von

Textkorpora, Ontologien) anwenden;

• besitzen Kenntnisse der betreffenden Datenquellen und Repräsentationsformen,

ihrer Eigenarten und für welchen Informationszweck sie die richtige Wahl sind;

• wissen, welche Software für welche Digitalisierungsaufgabe von Sprache und Text

geeignet ist und haben Erfahrung im Umgang mit den entsprechenden Tools.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder E-Learning-Komponente zum

Thema Digitale Editionen (Übung)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse der Datenquellen, Erfassungsformen und

Technologien zur Digitalisierung von Text und Sprache nach. Sie können diese

nachvollziehen und in Ansätzen reflektieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.05 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.05: Digitale Textanalyse
English title: Digital Text Analysis

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien der Computerphilologie und der Computer-

linguistik vertraut;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung (z.B.

aus den Bereichen Analyse historischer Textkorpora, linguistische Auswertung

von Webdaten, stilometrische Analyse, Visualisierung textanalytischer Ergebnisse,

computergestützte Auswertung historischer Audioarchive) anwenden;

• zeigen eine grundlegende Kompetenz in der computergestützten Analyse von

Texten;

• können komplexe Probleme der digitalen Textanalyse in Teilaufgaben zerlegen

und lösungsorientiert bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Fähigkeiten der Methodenanwendung nach,

indem sie ausgewählte Werkzeuge der Computerphilologie, der Computerlinguistik

und der Sprachtechnologie anwenden und in Ansätzen reflektieren. Dabei stellen sie

erweiterte Kenntnisse der spezifisch geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei der

Datenverwaltung und -verarbeitung unter Beweis.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.06 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.06: Digitale Erfassung und Klassifikation von Bildern
und Objekten
English title: Digitising Pictures and Artefacts

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien zur Digitalisierung von Bildern und Objekten

vertraut;

• besitzen Kenntnisse der betreffenden Datenquellen, ihrer Eigenarten und für

welchen Informationszweck sie die richtige Wahl sind;

• wissen, welche Software für welche Digitalisierungsaufgabe von Bildern und

Objekten geeignet ist und haben Erfahrung im Umgang mit den entsprechenden

Tools.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse der Datenquellen, Erfassungsformen und

Technologien zur Digitalisierung von Bild und Objekt nach. Sie können diese

nachvollziehen und in Ansätzen reflektieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.07 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.07: Virtuelle Räume und Museen
English title: Virtual Spaces and Museums

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien der Simulation und der virtuellen Realität

vertraut;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung der

Visualisierung von Objekten in Räumen anwenden;

• zeigen eine grundlegende Kompetenz in der Beschreibung digitaler Probleme aus

dem Bereich der Museologie und Digitalen Objektwissenschaft;

• können komplexe Probleme der Simulation und der virtuellen Realität in

Teilaufgaben zerlegen und lösungsorientiert bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Prüfung: Referat mit schriftlicher AusarbeitungReferat (ca. 20 Min.) mit

schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Fähigkeiten der Methodenanwendung nach,

indem sie ausgewählte Werkzeuge der Simulation und virtuellen Realität anwenden

und in Ansätzen reflektieren. Dabei stellen sie erweiterte Kenntnisse der spezifisch

geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei der Datenverwaltung und -verarbeitung

unter Beweis.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.08 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.08: Karten, GIS und digitale Raumerfassung
English title: Maps, GIS and Digital Space Capture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien der computergestützten Erfassung von Raum

und Zeit vertraut;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung von

der Erfassung von Geometrien und Sachdaten bis zur kartografischen Ausgabe

von Ergebnissen eigenständig anwenden;

• verstehen in Ansätzen die spezifischen Eigenheiten von Raum- und Zeitdaten;

• zeigen eine grundlegende Kompetenz in der Beschreibung digitaler Probleme in

Geoinformationssystemen;

• können komplexe Probleme der Analyse historischer Räume in Teilaufgaben

zerlegen und lösungsorientiert bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Fähigkeiten der Methodenanwendung nach,

indem sie ausgewählte Werkzeuge der Digitalen Geowissenschaften anwenden

und in Ansätzen reflektieren. Dabei stellen sie erweiterte Kenntnisse der spezifisch

geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei der Datenverwaltung und -verarbeitung

unter Beweis.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.09 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.09: Bild- und Textdaten im Vergleich
English title: Comparing Image and Text Data

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• lernen an einer spezifischen Problemstellung gemeinsame Probleme der

Digitalen Text- und Bildwissenschaften in der Erfassung, Analyse oder

Präsentation geisteswissenschaftlicher Daten (z.B. im Bereich der Klassifikation,

Sentimentanalyse, Narratologie, Intermedialität, Populärkultur) kennen;

• sind vertraut mit den medialen Eigenschaften von Texten und Bildern und den

digitalen Methoden ihrer Erforschung;

• verstehen in Ansätzen die Komplexität und Heterogenität von multimodalen

Datenstrukturen;

• können an ausgewählten Beispielen etablierte Verfahren der multimodalen

Analyse von Daten vergleichen und evaluieren;

• besitzen die Fähigkeit, geisteswissenschaftliche Fragestellungen aus den

Querschnittsbereichen Sprache, Text, Bild, Objekt und Informationswissenschaft

mit computergestützten Methoden zu modellieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Prüfung: Referat mit schriftlicher AusarbeitungReferat (ca. 20 Min.) mit

schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Fähigkeiten der Methodenanwendung nach, indem

sie ausgewählte Werkzeuge der Simulation und der virtuellen Realität anwenden

und in Ansätzen reflektieren. Dabei stellen sie erweiterte Kenntnisse der spezifisch

geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei der Datenverwaltung und -verarbeitung

unter Beweis.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5
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Modul SK.DH.09 - Version 1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.10 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.10: Quantifizierende Methoden in den Geisteswissen-
schaften
English title: Quantitative Methods in the Humanities

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien der quantitativen Auswertung geistes- und

sozialwissenschaftlicher Daten vertraut;

• sind in der Lage, den Forschungsgegenstand so zu abstrahieren, dass deduktiv

Hypothesen abgeleitet werden können, die sich statistisch überprüfen lassen;

• haben ein vertieftes Verständnis für die Operationalisierung von Daten und

die Bildung von messbaren Indikatoren und können ein entsprechendes

Untersuchungsdesign entwickeln;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung

(z.B. aus den Bereichen der Korrespondenzanalyse oder multivariaten Statistik)

anwenden;

• können Stichproben auf Populationen verallgemeinern und den Grad des

Erkenntnisgewinns über Signifikanzprüfungen absichern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Kenntnisse in der quantitativen Analyse einer

spezifischen geisteswissenschaftlichen Fragestellung nach und können verschiedene

Vorgehensweisen und Forschungsergebnisse nachvollziehen und in Ansätzen

reflektieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.11 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.11: Datenvisualisierung
English title: Visualising Data

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mithilfe grafischer Darstellungen Muster, Trends, Abhängigkeiten

und Bedeutungen von Daten exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung

zu veranschaulichen;

• zeigen eine grundlegende Kompetenz in der Visualisierung digitaler Probleme;

• können komplexe Probleme der Datenvisualisierung in Teilaufgaben zerlegen und

lösungsorientiert bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten) oder Projektbericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung der gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Kenntnisse in der digitalen Visualisierung einer

spezifischen geisteswissenschaftlichen Fragestellung nach und können verschiedene

Vorgehensweisen und Forschungsergebnisse der Datenvisualisierung nachvollziehen

und in Ansätzen reflektieren.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.03.2020/Nr. 4 V1-SoSe20 Seite 2196



Modul SK.DH.12 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.12: Einrichtung von Datenbanken
English title: Setting up Databases

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• können typisch geisteswissenschaftliche Daten systematisch aufbereiten und

strukturieren, um sie sinnvoll in Datenbanken zu speichern;

• wissen, welche grundlegende Funktionalität ihnen ein Datenbanksystem dabei

bietet und können diese nutzen;

• sind in der Lage, sich auf der Basis der erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten

mit Hilfe von online Tutorials und Forumsbeiträgen selbständig weitergehend

einzuarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten) oder Projektbericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung der gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Kenntnisse der Speicherung und Strukturierung von

Daten in Datenbanken nach und können verschiedene Datenbankformate und -designs

nachvollziehen und in Ansätzen reflektieren.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.13 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.13: Collection-Management-Systeme
English title: Collection Management Systems

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die technischen Konzepte von Collection-Management-Systemen zur

Erfassung und Verwaltung von Sammlungsdaten;

• können Sammlungsdaten systematisch aufbereiten und strukturieren, um sie

sinnvoll in solchen Informationssystemen zu verwalten;

• wissen, welche grundlegende Funktionalität ihnen ein Collection-Management-

System dabei bietet, und können diese nutzen;

• sind in der Lage, sich auf der Basis der erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten

mit Hilfe von online-Tutorials und Forumsbeiträgen selbständig weitergehend

einzuarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten) oder Projektbericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung der gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Kenntnisse der Verwaltung von Daten in Collection-

Management-Systemen nach und können verschiedene Datensystemformate und -

designs nachvollziehen und in Ansätzen reflektieren.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.14 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.14: Archäologische Informationssysteme
English title: Archaeological Information Systems

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die technischen Konzepte von Archaeological Information Systems (AIS)

zur Erfassung und Verwaltung von Grabungsdaten;

• können typisch archäologische Daten systematisch aufbereiten und strukturieren,

um sie sinnvoll in solchen Informationssystemen zu verwalten;

• wissen, welche grundlegende Funktionalität ihnen ein Archaeological Information

System dabei bietet und können diese nutzen;

• sind in der Lage, sich auf der Basis der erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten

mit Hilfe von online-Tutorials und Forumsbeiträgen selbständig weitergehend

einzuarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten) oder Projektbericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung der gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Kenntnisse der Verwaltung von Daten

in Archaeological Information Systems nach und können verschiedene

Datensystemformate und -designs nachvollziehen und in Ansätzen reflektieren.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.15 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.15: Praxismodul Text und Sprache
English title: Project Module Text and Language

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden weisen in aktiver Umsetzung nach, dass sie

• digitale Ressourcen nutzen und auswerten können;

• die Fähigkeit zum richtigen, angemessenen Umgang mit den verwendeten

digitalen Werkzeugen und Verfahren besitzen;

• komplexe Probleme in Teilaufgaben zerlegen und lösungsorientiert bearbeiten

können;

• kleinere Datenmengen mit digitalen Methoden selbständig analysieren können;

• in der Lage sind, sich kritisch mit Technologien der digitalen Text- und

Sprachverarbeitung auseinanderzusetzen;

• ihr Projekt präsentieren und die Vorteile und Schwächen ihrer Vorgehensweise

selbständig herausarbeiten können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung einer gestellten Forschungsaufgabe

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse üblicher Fragestellungen, Vorgehensweisen

und Forschungsergebnisse der Computerphilologie, Computerlinguistik oder

Sprachtechnologie nach und besitzen die Fähigkeit, diese praktisch umzusetzen.

4 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Kolloquium) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.16 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.16: Praxismodul Bild und Objekt
English title: Project Module Visual Culture

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden weisen in aktiver Umsetzung nach, dass sie

• Bilddatenbanken oder 3D Repositorien nutzen und auswerten können;

• die Fähigkeit zum richtigen, angemessenen Umgang mit den verwendeten

Werkzeugen der Digitalen Bild- und Objektwissenschaft besitzen;

• komplexe Probleme in Teilaufgaben zerlegen und lösungsorientiert bearbeiten

können;

• kleinere Datenmengen mit digitalen Methoden selbständig analysieren können;

• in der Lage sind, sich kritisch mit Technologien der Digitalen Bild- und

Objektwissenschaft auseinanderzusetzen;

• ihr Projekt präsentieren und die Vorteile und Schwächen ihrer Vorgehensweise

und selbständig herausarbeiten können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung einer gestellten Forschungsaufgabe

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse üblicher Fragestellungen, Vorgehensweisen und

Forschungsergebnisse der Digitalen Bild- und Objektwissenschaft nach und besitzen die

Fähigkeit, diese praktisch umzusetzen.

4 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Kolloquium) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.17 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.17: eHeritage
English title: eHeritage

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen grundlegende Technologien zur Digitalisierung, fachwissenschaftlichen

Erschließung, Metadatenanreicherung, Speicherung und Publikation von Objekten

des kulturellen Erbes;

• sind in der Lage, für die Forschung relevante Objekte des kulturellen Erbes zu

digitalisieren, zu erschließen und der Wissenschaft zugänglich zu machen;

• können ein Digitalisierungskonzept für geisteswissenschaftliche Daten aus den

Berufsfeldern Bibliothek, Archiv oder Museum erarbeiten;

• sind in der Lage, die Arbeitsbedingungen, Prozesse und Forschungsinteressen

einer Kulturinstitution einzuschätzen;

• können sich mit der computergestützten Pflege und Aufbereitung von Texten oder

Erzeugnissen der visuellen und materiellen Kultur kritisch auseinandersetzen;

• können ihr Projekt präsentieren und die Vorteile und Schwächen ihrer

Vorgehensweise selbständig herausarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Durchführung eines kleineren digitalen Projekts

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen auf Grundlage publizierter oder neu erstellter

Forschungsdaten Kenntnisse üblicher Fragestellungen, Vorgehensweisen und

Forschungsergebnisse aus dem Bereich eHeritage nach und besitzen die Fähigkeit,

diese praktisch umzusetzen.

3 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Kolloquium) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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Modul SK.DH.17 - Version 1

jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.18 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.18: Digitales Publizieren
English title: Digital Publishing

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen grundlegende Technologien zur Digitalisierung, fachwissenschaftlichen

Erschließung, Metadatenanreicherung, Speicherung und Publikation von Texten;

• sind in der Lage, die Arbeitsbedingungen, Prozesse und Forschungsinteressen

einer Kulturinstitution einzuschätzen;

• können sich mit der computergestützten Pflege und Aufbereitung von Texten und

Büchern kritisch auseinandersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung oder Summer School 2 SWS

Prüfung: Bericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung einer gestellten Übungsaufgabe

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse üblicher Fragestellungen und Methoden des

Digitalen Publizierens nach und besitzen die Fähigkeit, diese praktisch umzusetzen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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